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• enge Zusammenarbeit mit Ihrer Arztpraxis

• freie Farb- und Markenwahl zu fairen Preisen

• Entstauungstherapie mit dem Lymph-Gerät

Ihr Spezialist für Kompressionsstrümpfe
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Tim Makus ist Vorsitzender der 
DLRG-Ortsgruppe Hattingen-Blan-
kenstein e.V., einer von elf Orts-
gruppen im Ennepe-Ruhr-Kreis. 
Wir haben mit ihm über seine 
Arbeit im Verein, die Rolle des Eh-
renamts und besondere Einsätze 
gesprochen.

Was sind die Aufgaben des 
DLRG allgemein und beson-
ders in eurer Ortsgruppe?
Die „Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft e.V.“ (DLRG) selbst 
gibt es seit 1913, daher ist sie 
vielen ein Begriff. Allerdings ver-
binden die meisten mit der DLRG 
nur die Schwimmausbildung für 
Kinder und auch Erwachsene, 
getreu dem Motto „Vom Nicht-
schwimmer zum Schwimmer“ 
und „Vom Schwimmer zum Ret-
tungsschwimmer“. Die Ortsgrup-
pe Hattingen-Blankenstein e.V. 
gibt es so erst seit 2016, seit dem 

Zusammenschluss der Ortsgrup-
pen Hattingen (seit 1948) und 
Blankenstein (seit 1957). Daher 
und auch wegen der Mitglieder 
sind wir ein relativ junger Verein, 
der in der Jugendförderung mit 
vielen Aktionen wie zum Beispiel 
Zeltlagern und der Schwimmaus-
bildung tätig ist.
In den Sommermonaten sorgen 
wir mit unserem Wasserrettungs-
dienst an der Ruhr für Sicherheit 
am, im und auf dem Wasser. 
Besonders die Bootsrutsche am 
Wehr in Hattingen ist ein Ein-
satzschwerpunkt. Außerdem be-
treiben unsere Leute neben den 
Aufgaben in der örtlichen Gefah-
renabwehr in ihren Ferien regel-
mäßig Wachdienst an der Küste 
der Nord- und Ostsee, sind aber 
auch im Katastrophenschutz mit 
einem Bootstrupp im Bereich der 
Wasserrettung angegliedert. Un-
sere Aktivitäten sind alle ehren-

amtlich, so wie vieles im Bereich 
Katastrophenschutz in Deutsch-
land ganz wesentlich vom Ehren-
amt getragen wird.
Was hat dich motiviert, dich 
zu engagieren?
Ich war damals Teil einer Gruppe 
von Jugendlichen in meinem Al-
ter, was einfach gut gepasst hat. 
Viele von denen sind auch heute 
noch aktiv dabei. Wenn sich eine 
Gruppe gut trägt, bedarf es häu-
fig gar nicht viel mehr – ich bin 
schon seit 1999 dabei. Ich mag 
besonders, dass ich das Vereins-
leben mitgestalten und eigene 
Ideen einbringen kann, um den 
Verein möglichst gut für die Zu-
kunft aufzustellen. Wie bei je-
dem Verein hat das Engagement 
Vor- und Nachteile: Gut finde ich, 
dass man frei in der Struktur ist, 
da jede Ortsgruppe – anders als 
bei anderen Hilfsorganisationen 
– ein eigenständiger Verein ist. 

FÜNF FRAGEN AN...

DIE DLRG
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Man kann also Elemente Wasser-
rettung, Schwimmausbildung, 
Katastrophenschutz etc. anbieten 
– muss man aber nicht. Wir als 
Ortsgruppe haben entschieden, 
dies alles anzubieten.
Und an welcher Stelle siehst 
du Herausforderungen? 
Der Nachteil ist dabei, dass 
wir diese Leistungen auch alle 
selbst finanzieren müssen, vor 
allem über den Vereinsbeitrag 
und Spenden. Ich bin gleichzei-
tig auch bei der Feuerwehr und 
sehe einige Unterschiede, von 
der Finanzierung der Grundaus-
stattung für die Mitglieder bis zu 
laufenden Kosten fürs Vereins-
gebäude etc. Wir sind aktuell gut 
aufgestellt im Bereich der Boote, 
was uns beim Hochwasser 2021 
zugutekam, allerdings drückt 
bei uns der Schuh im Bereich 
Fahrzeuge. Wir bekommen zwar 
einen Zuschuss vom Land NRW 
für den Katastrophenschutz, das 
ist im Verhältnis zu unseren Auf-
gaben und entsprechenden Aus-
gaben aber nur ein sehr kleiner 
Betrag, der nur für Ausbildungs-
kosten reicht.

Was ist für dich ein besonders 
erinnerungswürdiger Ein-
satz?
Das Hochwasser 2021 war ein 
einschneidendes Erlebnis, das 
niemand so schnell wieder ver-
gisst. Hier waren wir mit zwei 
Booten im Einsatz sowohl lokal 
im Stadtgebiet als auch überört-
lich in Schleiden. Das Hochwasser 
hat eine Dynamik genommen, 
die keiner in der Dimension vo-
rausgesehen hat, und bei dem 
jeder hofft, es schnell nicht noch-
mal wiederzusehen – auch wenn 
wir meiner Einschätzung nach in 
Zukunft wahrscheinlich häufiger 
und extremere Hochwasser se-
hen werden. Für die Zukunft wür-
de ich mir vor allem wünschen, 
dass wir einen Fahrzeugpark 
aufbauen können, mit dem man 
vernünftig arbeiten kann; sowohl 

im Katastrophenschutz, in der 
örtlichen Gefahrenabwehr sowie 
auch in der Jugendarbeit. Dieses 
Thema wird uns die nächsten Jah-
re sehr beschäftigen.
Was ist dein Lieblingsort in 
Blankenstein? 
Im Zuge diverser Veranstaltungen 
besuche ich gerne den Marktplatz 
vor dem Museum. Da gibt es im-
mer was zu entdecken und man 
trifft neue und bekannte Gesichter.

Vielen Dank für das Gespräch!   
JP/CK

Weitere Infos auf der Homepage: 
https://hattingen.dlrg.de
Spendenkonto:
DLRG Hattingen/ Blankenstein e. V.
IBAN: 
DE46430510400003002011 
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125 JAHRE KLINIK BLANKENSTEIN
DIE ENTWICKLUNG DER ÖRTLICHEN STATIONÄREN GESUNDHEITSVERSORGUNG 

Wenn man über einen Zeit-
raum von 125 Jahren blickt, 

so kann man den Begriff Durch-
haltevermögen für die Klinik in 
Hattingen-Blankenstein sehr gut 
verwenden.
Ein 125 jähriges Bestehen ist 
da durchaus erwähnenswert.  
Verdanken kann man diese Le-
bensdauer den strategischen 
Planungen vieler verantwort-
licher Personen und Gremien, 
dem qualifizierten Personal 

und der Bevölkerung, die die-
ses Krankenhaus stets als „ihre 
Klinik“ sah. Wo will ich stationär 
behandelt werden: „in Blanken-
stein“. Diese Aussage dominierte 
über eine sehr lange Zeitspanne 
in der umliegenden Bevölke-
rung.      
Vor 125 Jahren (um 1899 )
1897 erwarb der Kirchenvor-
stand vom Landwirt Carl Dren-
haus ein Grundstück an der 
Holthauser Strasse (heute Im Vo-

gelsang) für 3.870,32 Mark. Der 
Architekt Engel aus Düsseldorf 
wurde beauftragt, auf diesem 
Grundstück ein Krankenhaus zu 
bauen, in dessen Mittelpunkt 
eine kleine Kapelle sein sollte, 
wie sie heute noch vorhanden ist. 
Am 29.08.1899 wird das „neue“ 
Elisabeth-Krankenhaus seiner 
Bestimmung übergeben. Die 
Baukosten betrugen 51.776,97 
Mark.
Vor 100 Jahren (um 1924)
Das Haus besitzt jetzt 96 Betten, 
insgesamt arbeiten dort 28 Per-
sonen, davon 7 Schwestern des 
Olper Franziskanerordens. Die 
Schwestern entscheiden sich ihr 
gesamtes Vermögen einzumau-
ern. „Heute mauern wir unser 
ganzes Hab und Gut ein und 
wenn wir längst von dieser Welt 
geschieden sind, so wird es viel-
leicht noch mal wieder zum Vor-
schein kommen. Wie lange wird 
es wohl dauern, eh es gefunden 
wird, vielleicht Jahrzehnte oder 
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sogar Jahrhunderte. Und wer es 
findet, dem vermache ich das 
ganze Geld“. Bei Umbauarbei-
ten im Altbau, im Jahre 1983, 
in der Nähe des Aufzuges, wur-
den 1.037.000,00 Reichsmark 
gefunden. Dieses Geld war im 
Mauerwerk verborgen.
Vor 75 Jahren (um 1949)
Die Einnahmen betrugen 
198.037 Mark, denen Ausga-
ben in Höhe von 189.005 Mark 
gegenüberstanden.
Im Krieg wurde das Krankenhaus 
als Lazarett gebraucht. Das Laza-
rett wurde nach dem Krieg wie-

der aufgelöst. Eine gründliche 
Desinfektion und Renovierung 
war nötig, da über viele Jahre 
Lungenerkranke behandelt wur-
den.
Vor 50 Jahren (um 1974) 
Nach Renovierungsmaßnahmen 
werden im Altbau 12 Räume 
als Altenwohnungen bezogen; 
diese mussten 1991 wieder auf-
gegeben werden. Es arbeiteten 
im Krankenhaus 159 Angestell-
te, der Pflegesatz betrug 115,40 
DM. 
Vor 25 Jahren (1999)
Die Klinik Blankenstein wird 100 

Jahre alt. Eine große Feier findet 
im Klinikpark statt. Führungen 
für interessierte Menschen wer-
den in der Klinik angeboten und 
umfangreich angenommen. Die 
Öffentlichkeit wurde herzlich ein-
geladen.
Spatenstich für den Ausbau der 
Modellklinik durch Gesundheits-
ministerin Birgit Fischer (NRW). 
Mit 6 Millionen DM Fördermit-
teln des Landes wurde die Abtei-
lung für physikalische Therapie 
erweitert und das Bettenhaus um 
ein Geschoss aufgestockt.
Das Haus hat 186 Betten mit den 
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hwg ohne Robert? 

Klingt total verkehrt!

Wir feiern nicht nur das Jubiläum 
unserer Genossenschaft, sondern auch 

unsere Mieter*innen. Denn was wäre 
die hwg ohne euch? Undenkbar!

unsere Mieter*innen. Denn was wäre unsere Mieter*innen. Denn was wäre unsere Mieter*innen. Denn was wäre 
die hwg ohne euch? Undenkbar!die hwg ohne euch? Undenkbar!

www.hwg.de
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Hauptabteilungen für Anästhe-
sie, Chirurgie (46 Betten), Innere 
Medizin (70 Betten) und Natur-
heilkunde (60 Betten) sowie 
einer Beleg-Abteilung für HNO-
Krankheiten (10 Betten).
Planstellen: 201, Beschäftigte: 
340 z.T. in Teilzeit
Zur Vorbereitung einer gesell-
schaftsrechtlichen Verflechtung 
mit der Kath. Kliniken Bochum 
gGmbH schloss der Aufsichtsrat 
der Klinik Blankenstein einen 
Geschäftsbesorgungsvertrag 
mit der St. Elisabeth-Stiftung 
Bochum ab. Die St. Elisabeth-

Stiftung Bochum ist Hauptge-
sellschafterin der Kath. Kliniken 
Bochum gGmbH.
Zeitgleich wird vom Aufsichtsrat 
die alte Krankenhausleitungs-
struktur (Geschäftsführung, Di-
rektorium) verändert und eine 
Geschäftsordnung für die neue 
Krankenhausbetriebsleitung ver-
abschiedet.   

Ist die Klinik heute immer 
noch ein Krankenhaus im her-
kömmlichen Sinne?
Die Zeiten haben sich gerade im 
Gesundheitswesen völlig verän-

dert. An alten Strukturen wurde 
nicht festgeklammert, sondern 
es wurde ständig nach vorne ge-
blickt und man ist mit der Zeit 
gegangen. 
Heute ist die Klinik Blankenstein 
eine Institution im Gesund-
heitswesen, die als Fachklinik 
mit vier Abteilungen weit über 
die Grenzen von Hattingen hin-
aus bekannt ist.                     OP

Quelle: Jubiläumsfestschrift - 
200 Jahre katholische Kirche 
Blankenstein
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FINISSAGE DER AUSSTELLUNG  H.D. GÖLZENLEUCHTER

HOLZSCHNITTE UND ÖLBILDER

Ein Bericht von Christa Heinbruch, Förderverein Stadtmuseum e.V.

Zur Finissage der Ausstellung 
von H.D. Gölzenleuchter 

fanden sich am Sonntagmor-
gen des 09. Juni über zwanzig 

interessierte Personen ein. Der 
Künstler bedankte sich noch 
einmal herzlich für die unkom-
plizierte Kooperation mit der 
Museumsleiterin Frau Schwar-
zer-Jourgens und brachte zum 
Ausdruck, wie sehr ihm die 
Präsentation seiner Werke in 
den Räumlichkeiten des Stadt-
museums gefällt.

Während eines letzten Rund-
gangs durch die Ausstellung 
gab er einen Einblick in die 
unterschiedlichen Vorgehens-
weisen bei seiner Arbeit. Aus-
führlich schilderte er, wie er 
bei den Abdrücken zu den 
Holzschnitten sorgfältig mit 
Löffeln arbeitet, um die Unter-
gründe mit ihren Maserungen 
deutlich herauszuarbeiten. 
Mit einem gewissen Schmun-
zeln erzählte er, dass es durch-

aus vorkomme, dass ein Brett 
o.ä. lange unbeachtet in einer 
Ecke stehen könne, ehe es 
dann eines Tages mit ihm in 
den Dialog trete mit der Auf-
forderung es zu bearbeiten. Er 
sprach auch von den Anlässen 
zu den ausdrucksstarken Öl-
bildern und betonte, dass der 
Mensch immer im Mittelpunkt 
stehe.
Zur Ausstellung ist ein kleiner 
Katalog erschienen, der an-
lässlich der Finissage vorge-
stellt wurde.

Er bildet nicht nur nahezu alle 
Werke der Ausstellung ab, son-
dern bietet auch interessante 
Einblicke in den Ausstellungs-
raum aus unterschiedlichen 
Perspektiven. Zum Preis von 
8€ ist der Katalog im Foyer zu 
erwerben.



Als anerkennende Geste und 
als liebevolles Dankeschön 
überreichte H.D. Gölzenleuch-
ter der Museumsleiterin noch 
einige druckfrische Holz-
schnitte, die all denen zugäng-
lich gemacht werden sollen, 
die zum Erfolg der Ausstellung 
beigetragen haben.

Zum Abschluss fand sich das 
Publikum noch im Café des 
Museums ein und tauschte 
sich in gemütlicher Atmosphä-
re bei anregenden Getränken 
und kleinen Leckereien über 
die Arbeiten
des Künstlers aus.
Ein Dankeschön geht an die 
Mitglieder des Fördervereins, 
die zu diesem Anlass die Öff-
nung des Cafés ermöglicht 
hatten.



Stadtwerke Hattingen 
Kundenzentrum
Mo-Mi:  8-16 Uhr
Do:  8-18 Uhr
Fr:  8-13 Uhr

Kundenservice 
unter 02324 5001-55
Mo-Fr: 8-18 Uhr
www.stadtwerke-hattingen.de
          @stadtwerkehattingen

ENERGIE VOM PROFI.

Energiekarussel?
Dreh‘ den Strompreis 
runter!

Strompreiserhöhung? Nicht bei uns! Jetzt wechseln & günstigen Strompreis sichern. 
Einfach den QR-Code scannen, Tarif berechnen & online einen neuen Vertrag abschlie-
ßen. Oder kommen Sie zu uns ins Kundenzentrum. Unsere Kundenberater helfen Ihnen 
gerne weiter.
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WEIBLICHE STÄRKE(N) IM HEIMATVEREIN
NEUER VORSTAND SETZT AUF WEIBLICHE FÜHRUNG

Der Heimatverein Blanken-
stein e.V. befasst sich seit 

seiner Gründung im Jahr 
1955 mit heimatgeschichtli-
chen Forschungen und der Be-
wahrung und Verbreitung des 
stadtgeschichtlichen Erbes des 
Stadtteils Blankenstein.
Der Verein besteht zurzeit aus 
ca. 120 überwiegend altein-
gesessenen Blankensteinerin-

nen  und Blankensteinern.
Manfred Overrath hat über 18 
Jahre den Heimatverein (HVB) 
als Vorsitzender geleitet. Nun 
hat er im Januar seinen Rück-
tritt bekannt gegeben. 

Anfang Mai fand  die Jahres-
hauptversammlung des HVB 
statt, an der viele aktive Mit-
glieder teilgenommen haben. 

Der Vorstand wurde neu 
gewählt und setzt sich 
nun folgendermaßen zu-
sammen:
· Vorsitzende: 	
  Sabine Kaufmann
· stellvertretende Vorsitzende: 	
  Martina Kampmann
· Kassierer: 	
  Martin Wagner
· Schriftführerin: 	
  Claudia Kranzhoff

Der neugewählte Vorstand 
freut sich sehr über das ent-
gegen gebrachte Vertrauen 
der Mitglieder und freut sich 
auf die gemeinsame Arbeit 
im HVB.                            CK

Der Vorstand

Jahreshauptversammlung im Mai 2024
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NOTFELLE IM REVIER E.V
EINE ANLAUFSTELLE FÜR "KATZEN-NOTFELLE" 

Mit Herzblut für Katzen in Not 
setzt sich Karin Bürger eh-

renamtlich in Blankenstein ein.
Als Gründungsmitglied und 
zweite Vorsitzende des Vereins 
Notfelle im Revier e.V. kümmert 
sie sich leidenschaftlich um 
die Bedürfnisse der Samtpfo-
ten. „Katzen faszinieren mich 
schon seit langem, weil sie 
extrem anpassungsfähig sind, 
ohne ihre Persönlichkeit auf-
zugeben.“ sagt sie begeistert.
Seit ihrem Umzug nach Blanken-
stein im Jahr 2014 hat der Verein
ein geeignetes Zuhause für Pfle-
gekatzen gefunden.

Besonders bemerkenswert ist 
die Hospiz-Gruppe, die sechs 
unvermittelbare Katzen beher-
bergt, die aufgrund schwerer 
Erkrankungen oder aggressiven 
Verhaltens nicht weitervermittelt 
werden können. Diese Katzen er-
halten hier liebevolle Pflege bis 
zu ihrem Lebensende.
Notfelle im Revier e.V. ist ein offi-
ziell eingetragener Tierschutzver-
ein, der sich aktiv für den Schutz 
und die Rettung notleidender 
Tiere aus dem In- und Ausland 
einsetzt.
Mit Benefizveranstaltungen wie 
Sommerfesten und Adventfeiern 
sowie Seminaren wird das En-

gagement des Vereins sichtbar. 
Diese Veranstaltungen sind auch 
eine Gelegenheit, Spenden zu 
sammeln, denn Tierschutzarbeit 
ist kostenintensiv.
„Tierschutz kostet Geld, viel Geld. 
Insbesondere unsere Tierarzt-
Kosten sind immens.", erklärt 
Karin Bürger. Deshalb freut sich 
der Verein über jede Spende 
und ehrenamtliche Unterstüt-
zung. Wer Lust hat, sich für Kat-
zen zu engagieren, kann sich 
gerne bei ihr melden.          NE

Notfelle im Revier e.V. 
Karin Bürger: 0172-58 60 823  
katzen@notfelle-im-revier.org
www.notfelle-im-revier.com
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DAS DEUTSCHE SCHULWESEN 
EIN SORGENKIND DER NATION?

Die letzte PISA-Untersuchung 
mit dem Schwerpunkt Ma-

thematik hat es wieder einmal 
bestätigt: Deutschland kann 
nicht rechnen. Der Blick auf 
den Gewinner des Kompetenz-
Wettkampfs – Singapur- macht 
neidisch. Was stimmt seit ge-
raumer Zeit mit unserem Schul-
system nicht? Es sind einige 
Faktoren, die zwar allgemein 
bekannt sind und auch von der 
Bildungsforschung immer wie-
der angemahnt werden,und 

dennoch von den politischen 
Akteuren ziemlich hartnäckig 
ignoriert werden.
Unser Schulsystem ist unge-
recht. Die Korrelation zwischen 
dem sozioökonomischen Status 
der Familien und dem Schuler-
folg ist die größte in Europa. Die 
deutsche Schule ist im Gegen-
satz zu anderen Staaten nicht in 
der Lage, die immer stärkeren 
sozialen Disparitäten auszuglei-
chen. Bei der Klassengröße, die 
häufig 30 Schüler beträgt sowie 

bei der zunehmenden multikul-
turellen Zusammensetzung der
Schülerschaft kommen selbst 
die besten  Lehrer an ihre Gren-
zen. Das in anderen Ländern 
vorhandene Begleitpersonal ist
in den deutschen Schulen nur 
selten anzutreffen, ganz im 
Gegensatz zu den Nordeuro-
päern, die in jeder Schule Psy-
chologen, Krankenschwestern, 
Berufsberater und Dolmetscher 
beschäftigen. Dafür wäre es al-
lerdings erforderlich, das Schul-
system mit wesentlich mehr 
Finanzmitteln auszustatten; der
Anteil am Bruttoinlandsprodukt
betrug im Jahr 2023 in Deutsch-
land 4,7 Prozent , in Finnland 
hingegen ist er fast doppelt so 
hoch.            
Die Bildungsforscher weisen 
seit der ersten PISA-Untersu-
chung im Jahr 2001 auf die 
wunden Stellen des Schul-
systems hin. Der Druck auf die 
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ohnehin schon zu wenigen 
Lehrer steigt stetig, sodass ei-
nige von ihnen  trotz der Ver-
beamtungsverlockung bereits 
im Referendariat ihre Schul-
karriere aufgeben. Die von den 
Schulministerien der Bundes-
länder praktizierte Anwerbung  
der Quereinsteiger erweist sich 
bestenfalls als eine partielle 
Lösung, da diese zwar über 
fachspezifische Kompetenzen 
verfügen, aber keine pädago-
gische Ausbildung nachweisen 
können. Als zunehmend prob-
lematisch erweist sich ebenfalls 
das föderale Prinzip, welches 
zunehmend als schwerfällig 
und hinderlich in Bezug auf die 
bitter notwendigen Innovatio-
nen kritisiert wird. 
Im Hinblick auf den Stand der 
Digitalisierung ist festzuhal-
ten, dass in letzter Zeit einige
Anstrengungen unternommen
wurden. Zwar werden die Schu-

len zunehmend mit dem not-
wendigen technischen Material
ausgestattet,  die adäquate Aus-
bildung der Lehrer hinkt aller-
dings massiv hinterher; und 
dies im Gegensatz zu den klas-
sischen PISA-Gewinnern wie
Singapur, Japan, Korea, Estland
und Finnland. In diesen Ländern
wird weniger der Frontalunter-
richt favorisiert, sondern mit 
Hilfe der digitalen Technik der 
individuelle Lernfortschritt der 
Schüler bevorzugt.
Laut neuester Statistik verlassen
6,9 % der Schüler unser Schul-
system ohne jeden Schulab-
schluss. Ist das nicht ein Alarm-
zeichen? Müsste man nicht 
endlich aufwachen? Müssten 

eigentlich nicht viel mehr 
Demonstrationen und andere 
Bekundungen der absoluten 
Unzufriedenheit, ja Besorgnis 
organisiert werden?
Solche sind zwar beispielsweise 
kürzlich in Dortmund  von den 
Schülern abgehalten worden, 
aber das ist nur ein Tropfen 
auf den heißen Stein. Wenn 
es so weiter geht, erleben wir 
bei der nächsten PISA-Untersu-
chung noch schlimmere Über-
raschungen. Es ist an der Zeit, 
dass die Bildungspolitik als das 
wichtigste Anliegen der partei-
politischen Programme ange-
sehen und konsequent ange-
gangen wird.                       BoHi



 

CHINA IST ROT
Riesling an der Wüste Gobi

Nachdem die  Anfänge des Weinbaus 
400 Jahre vor Christus liegen, ist

China nun ein aufstrebendes Weinland mit 
12 Weinprovinzen und inzwischen welt-
größter Rotweinkonsument.
Daneben ist da seit ca. 10 Jahren diese 
wachsende Erfolgsgeschichte mit der Farbe 
WEISS zu beobachten – hin zu "unserem" 
Weißen – wenngleich bei jedem Dinner 
der so beliebte "Chinese White Wine", ein 
hochprozentiger Reiswein, kredenzt wird.
China ist ROT – das gilt auch für den Wein-
geschmack. Hervorragende Cabernet Sau-
vignons werden inzwischen angebaut, 
gekeltert und genossen. 2021 wurden in 
einer Blindverkostung mit internationaler 
Jury Bordeaux-Weine "übertrumpft" – ein 
in der Weinwelt markant wahrgenomme-
nes Ereignis. Der Siegerwein kam aus der 
kleinsten Weinregion NINGXIA. Diese liegt 
im Norden Chinas in den Helau Mountains 
mit Höhenlagen der Weinberge bis 1200 
m und strengen klimatischen Randbe-
dingungen: Heiße, trockene Sommer und 
"eiskalte" Winter bis -25 °C.
Insgesamt erfährt der chinesische Weinbau 
üppige Förderung aus Peking. Diese Inves-
tition gilt dem wachsenden Mittelstand 

nach Import-Zuwächsen und direkten Käu-
fen von Chateaus – vorrangig im Bordeaux 
– der "upper class".
Ein Paradebeispiel ist das KANAAN-Wein-
gut mit der deutsch-chinesischen Winzerin 
Wang Fang – auch "crazy Fang" genannt, 
weil sie vor ca. 10 Jahren zurück in China 
ihren eigenen Riesling pflanzte und nie-
mand so recht an den Erfolg glaubte – "mis-
sion impossible". Generell spielt die gute 
Winterhärte und Unempfindlichkeit gegen 
Winterfrost eine Auswahlrolle für den Ries-
ling. Die Wachstumsperiode ist mit Mitte 
April bis September vergleichsweise kurz. 
Im Sommer wird bewässert mit Wasser 
aus dem Gelben Fluss. Wegen der sehr kal-
ten Winter müssen die Weinstöcke jeden 
Herbst auf den Boden gebunden und kom-
plett mit Erde bedeckt werden. Sie werden 
mit Wasser geflutet, so dass der lehmige 
Boden wie ein Eiswürfel gefriert. Die einge-
frorenen Rebstöcke werden dann im Früh-
jahr wieder ausgebuddelt.
Auf die Frage, warum man chinesischen 
Riesling kaufen sollte, antwortet Wang 
Fang: "Wenn du ein Weinliebhaber bist, 
musst du chinesischen Riesling probieren. 
Man muss doch unterschiedlichen Riesling 
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aus verschiedenen Teilen der Erde probieren. 
Warum keinen chinesischen? Chinesischer Ries-
ling ist mein Riesling".
Angebaut werden von ihr auch die Roten, Caber-
net Sauvignon und Merlot. Die Produktionszah-
len insgesamt sind ca. 10.000 Flaschen pro Jahr. 
Seit einigen Jahren läuft eine PR-Aktion quer 
durchs Land, die betont, wie wunderbar Weiß-
weine schmecken, zuvorderst Riesling.
Trotz Importzöllen steigen die Importzahlen. Ak-
teure mit bekannten Winzern wie Hugel (Elsaß), 
Dr. Loosen (Mosel), Wegelersche Weingüter 
(Rheingau/Mosel) und Prinz zur Lippe (Sachsen/
Meißen) rühmen die Großartigkeit von Riesling 
mit seinen Ausbaustilen, von trocken bis zur Bee-
renauslese. Der Riesling gilt als Speerspitze der 
"Weißwein- Revolution" in China.
Ein Wegbereiter vor Ort ist das "Chateau Chan-
gyu Moser" mit dem österreichischen Winzer 
und Weinberater Lenz M. Moser. Dieses liegt 
ebenfalls in der Provinz Ningxia, wo inzwischen 
eine Wein-Universität gegründet wurde und ca. 
200 Winzerbetriebe entstanden sind.
Das Mutterhaus "Changyu Wine Company" im-
portierte 1892 Rebsorten aus Deutschland, Ös-
terreich, Spanien und Italien, was den Startpunkt 
für Neuzüchtungen mit klimatisch angepassten 
chinesischen Reben markierte. In den 1970er 

Jahren kamen Weinreben aus den USA und vor 
allem aus Frankreich ins Land. Auch heute gilt 
für die chinesische Weinproduktion eine "frühe" 
Entwicklung im Vergleich zu Europa und denen 
der "Neuen Welt" wie USA oder Australien. 
Es ist eine Freude, den Siegeszug des Rieslings 
zu beobachten und die Provinz Ningxia zeigt die 
Entwicklung und Zukunft der chinesischen Wei-
ne mit der Qualitätsoffensive und hoch engagier-
ten Winzern  – allen Weinfreunden ein kräftiges
PROSIT/GAMBEI!         Eine Berichtreihe von HK
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© Summergate 

Foto: Fang Wang, von ihren Winzerkollegen auch liebe-
voll "Crazy Fang" genannt



20 LOKAL

BOOMERANG BAGS
EIN NACHHALTIGKEITSPROJEKT VON  DOWN UNDER

Im Jahr 2013 haben sich 
zwei Australierinnen über 

die hohe Plastikflut an Tüten, 
Taschen und Beuteln unter-
halten und überlegt, was sie 
dagegen tun können. 
Sie haben kurzerhand eine 
Community - ein Nähcafé - ge-
gründet um aus Stoffresten, 
alter Bettwäsche oder Shirts, 
die nicht mehr getragen wer-
den, Taschen zu nähen. Damit 
diese Taschen und Beutel nicht 

zu Hause in einer Kiste herum-
liegen, sondern im Umlauf 
bleiben, wollten sie, dass die 
Taschen zurück kommen - also 
wie ein Boomerang.
Die Community hat es ge-
schafft, dass große und kleine 
Läden und Geschäfte, diese 
Taschen anbieten. So konnte 
ein großer Teil der Plastiktüten 
aus den Geschäften verbannt 
werden. 
Vor den Geschäften stehen 
große Kisten, in denen diese 

Boomerang Bags liegen. Alle 
die einkaufen und eine Ta-
sche vergessen haben, oder 
der Einkauf doch mal größer 
als geplant ist, nehmen sich 
eine Tasche. Beim nächsten 
Einkauf werfen sie die Taschen 
einfach wieder zurück in die 
Kiste - egal vor welchem Ge-
schäft - einfach abgeben und 
die nächsten Kunden können 
die Taschen nutzen. 
Die Community schwappte 
schnell nach Deutschland über 
und so entstanden in vielen 
großen und kleinen Städten 
Nähcafés die Boomerang Bags 
nähen und genäht haben. Seit 
2019 findet man die Taschen 
in Krefeld, zwei Jahre später 
tauchen die sie in Bielefeld 
auf und seit letztem Jahr in 
Sprockhövel, Welper, sowie 
der Hattinger City. 
Unsere Idee ist es, möglichst 
viele dieser nachhaltigen Ta-
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schen in Umlauf zu bringen 
und wenn möglich REWE, 
EDEKA, PENNY, LIDL usw. dazu 
zu bewegen, diese Beutel mit 
anzubieten.
Näh-Treffs gibt es mehrere, 
Stoffreste haben sicherlich vie-
le zu Hause und die Nähanlei-
tung ist auf zwei DIN-A 4 Seiten 
erklärt, so können auch Näh-
anfängerinnen und Nähanfän-
ger schnell die Beutel nähen. 
UNIKARTWIRBEL in Welper am 
Marktplatz (Thingstr. 21) kann 

das Logo der BOOMERANG 
BAGS drucken. 
Wir - Der Blankensteiner und 
ArteMedis e. V. - bedanken uns 
bei UNIKARTWIRBEL für die 
Unterstützung beim Druck.  CK

Wenn der Mensch dem Menschen 
den Dienst erweisen muss …

… rufen Sie uns zur Beratung im Trauerfall oder zur Besta� ungsvorsorge
… wir unterstützen Sie in schwierigen Zeiten

Ihr Meisterbetrieb mit dem besonderen Service
Erd-, Feuer- und Seebesta� ungen · eigener Abschiedsraum 

Mitglied im Fachverband des deutschen Besta� ungsgewerbes zer� fi ziert nach DIN EN ISO 9001:2008

www.stratmann-besta� ungen.com, Telefon 0 23 24-2 33 77 (wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar)

Die Nähanleitung 
auf deutsch gibt 
es hier:
https://gutklima.de/
wp-content/uploads/Gutklima_
Schnittmuster-Boomerang-Bags_
Deutsch.pdf
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Wer Blankenstein Richtung 
Osten verlassen will, muss 

seit eineinhalb Jahren Umwege 
in Kauf nehmen, da die Witte-
ner Straße (L924) auf 1400m 
zwischen dem Steinenhaus und 
der A43-Auffahrt Witten-Herbede 
einseitig gesperrt ist.
Dabei sind die Umwege nicht 
gerade kurz. Befährt man die of-
fizielle Umleitungsstrecke, kom-
men je nach Startpunkt 6 bis 15 
km zusätzliche Fahrtstrecke hin-
zu, mit allen damit einhergehen-
den negativen Konsequenzen 
für Umwelt, Zeit und Kosten für 
Pendlerinnen.
Die Bauzeit war ursprünglich auf 
Mitte 2024 angesetzt, doch in-
zwischen ist klar, dass die Geduld 
der AutofahrerInnen auch weiter-
hin strapaziert wird- bis voraus-
sichtlich Ende 2025. Eine Voll-
sperrung soll vermieden werden.
Ein steter Baufortschritt bei dem 
Vorhaben, das sowohl Kanal-
arbeiten als auch eine Fahr-
bahnsanierung umfasst, ist er-

AUF UMWEGEN
BAUARBEITEN AUF DER WITTENER STRASSE

kennbar. Allerdings stoßen die 
Verantwortlichen immer wieder 
auf Herausforderungen, laut 
WAZ beispielsweise beim Thema 
Entwässerung. Immerhin liegt 
die Wittener Straße in einem 
Feuchtgebiet und Auflagen der 
Naturschutzbehörde müssen 
eingehalten werden. 
Auch wenn sich die Umwege im 
Laufe der Monate für PendlerIn-
nen summieren, entstehen auf 
den Umleitungsstrecken immer-
hin keine Staus, wie ursprünglich 
befürchtet: „Es kam zu keinen 
deutlichen Fahrzeitverlängerun-
gen, da die Alternativrouten nicht 
überlastet sind“, so Verkehrsinge-
nieurin Dr. Sandra Hohmann von 
der Ruhr-Universität Bochum.
Die Verkehrsmessungen zeigen 
außerdem, dass nicht alle frühe-
ren Nutzer der Wittener Straße 
auf Alternativrouten ausweichen. 
Viele umfahren den Abschnitt 
großräumig, verzichten komplett 
auf Fahrten oder wählen andere 
Ziele.

Die sogenannten „Schleichwe-
ge“, wie z.B. die Rüsbergstraße, 
wurden hierbei ebenfalls berück-
sichtig. Dies geht aus einem pro-
jektbegleitenden Forschungsvor-
haben hervor, das im Auftrag des 
Landesbetriebs Straßen.NRW im 
Mai 2024 abgeschlossen wurde. 
In diesem wurden die verkehr-
lichen Auswirkungen der Bau-
maßnahmen an der L924 ana-
lysiert. 
Bleibt zu hoffen, dass keine 
weiteren Verzögerungen den 
Bauschritt beeinträchtigen und 
der Verkehr künftig über eine 
frisch sanierte Landesstraße 
fließen kann.                     JP



Foto: Eckhard Klein
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Publikum und Organisatoren
des Blankensteiner Butter-

brotmarktes waren sich einig: 
Die Band Jazzpaña wird für 
die gesamte Saison 2024 ge-
bucht! Die Gruppe wird nun 
also an jedem 1. Freitag des 
Monats bis Oktober immer 
ab 17 Uhr auf dem Marktplatz 
auftreten. Bernd Kalle, Saxo-

JAZZPAÑA ERORBERT DEN BUTTERBROTMARKT
DIE ERFOLGSGESCHICHTE DER HATTINGER JAZZBAND SETZT SICH 2024 FORT

fonist, Sänger und Sprecher 
der Hattinger Band, freut sich 
riesig, dass so der Kontakt zum 
heimischen Publikum unter-
mauert wird.
Gefragt nach dem Erfolgs-
rezept von Jazzpaña, kommt 
Bernd Kalle ein wenig ins 
Grübeln. Die Urformation mit 
Rainer Stanko am Schlagzeug, 

Eckhard Klein an den Tasten 
und ihm macht nun schon seit 
über 40 Jahren in verschiede-
nen Besetzungen gemeinsam 
Musik. "Wir waren immer 
Freizeitmusiker, hatten unse-
re Hauptberufe und mussten 
somit nicht von der Musik 
leben." Zum Rezept, welches 
eine Band so lange zusam-
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UNSER
SONNTAGS
BUFFET
32,50 € pro Person
16,50 € für Kinder bis 12 Jahre

J E D E N  S O N N T A G  A B  1 1 : 0 0  U H R

W E I T E R E  I N F O S  U N T E R
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UNSER
SONNTAGS
BUFFET
32,50 € pro Person
16,50 € für Kinder bis 12 Jahre

J E D E N  S O N N T A G  A B  1 1 : 0 0  U H R

W E I T E R E  I N F O S  U N T E R
w w w . b u r g b l a n k e n s t e i n . d e
T E L :  0 2 3 2 4  |  3 3 2 3 1

Die nächsten Butterbrot-
märkte 2024 jeweils von 
16-21 Uhr:

05. Juli, 02. August,
06. September, 04. Oktober

menhält, gehören neben der 
gemeinsamen Liebe zur Mu-
sik auch immer Zutaten wie 
Freundschaft und Zusammen-
halt. Ein weiterer wichtiger 
Punkt sei, dass man sich als 
Gruppe immer wieder neue 
Ziele setzt, um den eigenen 
Horizont ständig zu erweitern.
Bei der Auswahl der Musikstü-
cke spielen inzwischen auch 
die Sängerinnen Yulia Tara-
sova und Sylvia Dellwig eine 
wichtige Rolle. Entscheidend 
ist hierbei, neben den Jazz-

klassikern auch immer andere 
Musikstile einfließen zu las-
sen. Besonders wichtig: Die 
Stücke müssen "jazzpañisiert"' 
werden können. Das heißt: Sie 
müssen sich so arrangieren 
lassen, dass sie auch typisch 
nach Jazzpaña klingen!
Mittlerweile ist das Repertoire 
sehr, sehr umfangreich. So 
kann bei Konzerten spontan 
auf unterschiedlichste Stim-
mungen reagiert und auf viele 
Wünsche eingegangen wer-
den. Für die "Jazzpañier" steht 

fest: "Wir machen Musik bis zu 
dem Tag, an dem wir unserer 
Instrumente nicht mehr spie-
len können oder unsere Stim-
men versagen.''

Bernd Kalle/ Axel Schuldes

Homepage: www.jazzpana.com
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Lassen Sie sich dieses Musik-
erlebnis nicht entgehen.         OP

Fr 24.08., 19h
Forstmanns · 18,- €

STEFAN UND ANNA WIESBROCK
EIN MUSIKALISCHES ERLEBNIS

Stefan Wiesbrock ist in der 
Region bestens bekannt. Der 

Gitarrist und Songwriter hat mit 
über 1000 Konzerten bewiesen, 
dass er nicht nur eigene Lieder 
und Coverversionen meister-
haft spielt, sondern auch hu-
morvoll moderiert. Mit Farfarel-
lo, Meet The Beatles, solo oder 
mit seinen Kindern – Wiesbrock 

begeistert jedes musikbegeis-
terte Publikum. Seine Auftritte 
sind ein Erlebnis höchster Güte, 
welche niemand verpassen soll-
te.  Jeder Konzertabend mit ihm 
hinterlässt das Publikum erfüllt 
und zufrieden.
Das Konzert war ursprünglich 
im März geplant und findet nun 
am 24. August statt.

02324.99 00 152
0179.20 21 242

eMail: info@haddad-rau-immobilien.de
w w w. h a d d a d - r a u - i m m o b i l i e n . d e

Sie kennen jemanden, der seine Immobilie verkaufen möchte,
oder denken darüber nach, selbst zu verkaufen?

Profitieren Sie von kostenfreier und unverbindlicher Beratung, unterstützt 
durch ehrliche und professionelle Exper tise. Mit über 28 Jahren Erfahrung im 
Verkauf  von Immobilien bieten wir Ihnen eine persönliche Betreuung, die auf  
Ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnitten ist.

Thomas Rau und Susanne Haddad-Rau/ IHK geprüfte Immobilienfachwir tin, 
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf  Ihren Anruf  und darauf, 
Ihnen bei Ihrem Immobilienanliegen zu helfen.

Ihr Haddad-Rau-Immobilienbüro in Blankenstein
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DAVID ANDREW MINCHIN 
UND CHRIS CASSIDY
EIN MUSIKALISCHER GENUSS

David Andrew Minchin stammt aus Tasmanien. Ende der 70er 
hatte er mit der Band BEATHOVEN weltweite Charterfolge 

mit dem Song SHY GIRL. Sie spielten große Konzerte und TV-
Shows in Australien zusammen mit Chris Rea, Status Quo, Suzie 
Quatro, John Paul Young u.a.
In der BRD war David über viele Jahre Mitglied der legendären 
SILVERBEATLES, teilweise unterstützt von Tony Sheridan. Heute 
zählt er zu den besten Beatles-Interpreten weltweit und wird re-
gelmäßig von der BBC zu Jubiläumsfeiern eingeladen, wie zu-
letzt zum ABBEY ROAD Jubilee in London. David arbeitet auch 
als Komponist und hat auch schon Filmmusik geschrieben.

Christopher Cassidy stammt aus Irland.
Er verkörpert den Typ von Sänger, den man mit Irland in Verbin-
dung bringt, sehr emotional und von ausgezeichneter Qualität.
Chris weiß, wie man ein Livepublikum begeistern kann.
Als Duo haben Chris und David rund 300 Stücke im Reper-
toire, die sie ad hoc spielen können. Ihr Schwerpunkt liegt 
bei den Beatles, aber auch Songs aus den 60ern und 70ern, 
die jeder kennt.                                                           OP 

Fr. 19.07., 19h · Forstmanns · 18,- €
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KHEO QUARTETT
GENREGRENZEN NEU DEFINIERT

Besonderes Markenzeichen des 2018 als junges 
Ensemble aus der Gießener Musikszene her-

vorgegangenen Streichquartetts ist das bewusste 
Überschreiten gewohnter Gattungsgrenzen. So 
stehen in ihrem Repertoire frische Neuinterpreta-
tionen von Popsongs wie selbstverständlich neben 
Filmmusiken und klassisch-romantischen Meister-
werken der Quartettgattung. Das genreübergreifen-
de Selbstverständnis sowie der Experimentierdrang 
der vier jungen MusikerInnen haben sie zu einem 
gefragten Quartett gemacht, welches bereits auf 
den verschiedensten Bühnen und Veranstaltun-
gen gastieren durfte. Für ihren zweiten Auftritt im 
Forstmanns setzt das kheo Quartett wieder auf die 
volle Bandbreite Pop: Von Britney Spears über The 
Beatles bis hin zu Radiohead führt die musikalische 
Reise, auf der Sebastian Thiele (Violine), Jana Fuchs 
(Violine), Leonie Kampmeier (Viola) und Jonas 

Wolf (Violoncello) ihre ausgefallenen 
Arrangements präsentieren.  B. J. Wolf

So. 11.08., 17h · Forstmanns · 22,- € 

LEHRER BIG BAND 
NRW E.V.
10 JAHRE JAZZ VOM FEINSTEN

Gegründet als bundesweit vierte Landes-Lehrer-
Big Band (neben Bayern, Baden-Württemberg 

und Niedersachsen), besteht aus jazzaffinen Lehre-
rinnen und Lehrern aller Schulformen des Landes 
NRW. Musikalisch spielt die Band in klassischer Big 
Band-Besetzung mit und ohne Gesang sowohl klas-
sische Jazzarrangements als auch moderne Titel wie 
z.B. »Tutu« von Miles Davis oder Stücke von Pat Met-
heny auf professionellem Niveau. Für das Hattinger 
Konzert, das zugleich das 10-jährige Bestehen der 
Band markiert, haben die Musikerinnen und Musi-
ker sich zudem ein besonderes Projekt vorgenom-
men: Neben Titeln aus ihrem Repertoire widmen sie 
sich den Stücken des legendären Albums “The Ato-
mic Mr. Basie“ von Count Basie, einem der Größten 
der Big Band-Geschichte.             B. J. Wolf

Fr. 23.08., 19h
ev. Kirche Winz-Baak · 15,- €
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Am 8. Juni 2024 veranstaltete der Kulturverein ArteMedis e.V. parallel 
zum "Klavierfestival Ruhr 2024" das "Klavierfestival - das Kleine" im 

Forstmanns - ein Event, das Musikliebhaber sämtlicher Stilrichtungen 
begeisterte.
Der Abend begann mit einem beeindruckenden Soloauftritt von Daria 
Yuryeva am Piano, deren Darbietung das Publikum beeindruckte. Im 
zweiten Akt verzauberte Helena Happich mit ihrem meisterhaften Vio-
linspiel, begleitet von Jona Kümper am Klavier. Der dritte Akt gehörte 
Jona Kümper, der seine Vielseitigkeit unter Beweis stellte und mit Jazz-
klängen am Piano das Publikum begeisterte. Den Abschluss bildete 
André Khortluk, der mit seinem Cross-Over-Jazz eine einzigartige Ver-
schmelzung verschiedener Stilrichtungen präsentierte. Jazzfans und 
Freunde der Filmmusik waren von seinem Klavierspiel fasziniert.
Auch nach der Show spielten der ein oder andere Gast noch spontan ein 
Stück auf dem Piano was dem Konzert eine persönliche und charmante 
Note verlieh. Insgesamt war es ein Abend voller musika-
lischer Höhepunkte und unvergesslicher Momente. Ein 
erfolgreiches Event, gemessen am nicht endenwollenden 
Applaus, schreit es wohl nach einer Wiederholung!        NE

Klavierfestival
das Kleine

RÜCKBLICK



Sparkassen Comedy GalaSparkassen Comedy Gala
Lisa Feller • René Steinberg • Serhat Dogan
Sammy Tavalis • Helmut Sanftenschneider

S Sparkasse
       Hattingen

Jetzt Tickets für den  
17. September 2024 kaufen!

Erhältlich für 25,- Euro in der Hauptstelle 
oder unter sparkasse-hattingen.de/tickets.

S
Sparkasse
Hattingen
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ABDELKARIM
PLAN Z - JETZT WILL ER`S WISSEN!

SEBASTIAN RÜGER
COMEDY-SOLO - "HÄTT‘ ICH DOCH ‘NE DIAGNOSE!"

Abdelkarim ist Komiker, Ka-
barettist und Fernsehmo-

derator, der seit 2007 auf der 
Bühne steht.
Der mit zahlreichen Preisen 
ausgezeichnete Comedian 
nimmt das Publikum mit 
beim letzten Schliff seines in-
zwischen vierten, brandneu-
en Solo-Bühnenprogramms 

Sebastian Rüger wurde in 
Bad Godesberg geboren 

und hat das Schauspielstudi-
um in Berlin und an der Folk-
wang Universität absolviert.
Spielte erste Rollen am Grillo-
Theater in Essen und hat auf 
verschiedenen Bühnen und 
bei TV Produktionen Rollen be-
kommen. U. a. spielte er in Tat-
ort- und SOKO Köln-Filmen mit.

© Guido Schröder 

Foto: Rainer Timm

„Plan Z - jetzt will er ́s wissen!“. 
Mit diesem geht er ab Oktober 
auf Tour. Dabei wirft er einen 
genauen Blick auf die großen 
und kleinen Herausforderun-
gen des Alltags und auf die 
Frage, welche Rolle der Plan Z 
spielt, wenn es mit Plan B beim 
Erfüllen von Lebensträumen 
nicht klappen will.                JP

Mit Ulan & Bator ist er einem 
breiten Publikum bekannt 
geworden. Im August 2020 
haben sie das Publikum der 
Kleinen Affäre auf der Open 
Air Veranstaltung im Hütten-
gelände begeistert.
Mit seinem ersten Solopro-
gramm „Hätt‘ ich doch ‘ne Dia-
gnose!“ spielt Rüger Ende Au-
gust in der Kleinen Affäre.           CK

Sa. 30.08., 19.00 h
Kleine Affäre · 27,-€

So. 31.08., 19.00 h
Kleine Affäre · 25,-€
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KICK-ART
KUNST UND CURRYWURST

Passend zum Start der Fußball-Europameisterschaft, eröffnete 
am Donnerstag, 13. Juni die Bochumer Künstlerin Inge Bru-

ne ihre mit Spannung erwartete Ausstellung „KickArt“ im Forst-
manns. Die Veranstaltung zog zahlreiche Kunstliebhaber und 
Fußballfans gleichermaßen an.
Bekannt für ihre unkonventionellen und farbenfrohen Werke über-
raschte sie ihre Gäste nicht nur mit ihrer Kunst, sondern auch mit 
der ungewöhnlichen Wahl der Bewirtung. Statt der üblichen Sekt-
gläser und Kanapees gab es Bierchen und Currywurst. Diese boden-
ständige und zugleich herzliche Geste spiegelte Brunes Nähe zum 
Publikum und ihre Verbundenheit zur Fußballkultur wider.
Die Besucherinnen und Besucher genossen die lockere Atmosphäre, 
kamen bei schmackhaftem Essen und Getränken ins Gespräch und 
tauschten sich angeregt über Fußballgeschichte aus. Das Besonde-
re an der Ausstellung „KickArt“ - sie zeigt nicht nur Interpretationen 
in Form von Bildern und Objekten, sondern sie lädt zum mitmachen 

ein. Für alle, die die Eröffnung verpasst haben, bleibt noch 
genug Zeit: Die Ausstellung läuft noch bis 
Sonntag, den 28. Juli und ist jeden Mittwoch 
und Freitag von 15 bis 18 Uhr geöffnet.         NE

Kontakt Inge Brune: 0172.532 81 57
jeden Mi & Fr bis So. 28.07.,15 - 18 h, Forstmanns

LAUFENDE AUSSTELLUNG IM FORSTMANNS
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Ein dynamisches Kunstwerk Die KickArtWall lädt zum Mitmachen ein. Zum Beginn der Vernissage 
standen auf dem ca. 2,20 x 2,20 m großen Plakat Fußballbegriffe in alphabetischer Reihenfolge. 
Ein Eimer bunter Filzstifte lud die Besucherinnen und Besucher ein, diese Liste zu ergänzen.
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Zubereitung:
180g Quark & 250g Sahne vermengen & mit 
Zitronenabrieb & Vanille abschmecken.
90g Zucker & 90g Eiweiß zu Eischnee schlagen.
Den Eischnee unter die Quarkmasse heben und 
in einem Küchentuch & Sieb 1-2 Tage im Kühl-
schrank abtropfen lassen, sodass die Masse des 
Topfenschaum fest wird.
Ca. ½ kg Erdbeeren waschen, putzen & vierteln.
30g Erdbeeren mit 1 EL Zitronensaft, Zitronen-
abrieb & 1 EL Puderzucker mixen 
und ein paar Minuten ziehen lassen.
Vor dem Servieren die Erdbeeren mit der Sauce 
marinieren und bei Bedarf gehackte Minze un-
terheben.
Mit dem Topfenschaum zusammen nach eige-
ner Idee anrichten.
Man kann das Gericht sehr gut mit Müsli, Streu-
seln oder Granola „aufpimpen“ und auch mit 
anderen Beeren, oder Aprikosen ein schönes 
Sommerdessert zaubern!

Guten Appetit!
		     Philipp Diergardt 

Restaurant Diergardts "Kühler Grund"

Zutaten:
180g Quark
250g Sahne
Zitronenabrieb
Vanille
90g Zucker 
90g Eiweiß
½ kg Erdbeeren
1 EL Zitronensaft
1 EL Puderzucker
Minze

MARINIERTE SCHERLEBECKER ERDBEEREN
MIT TOPFENSCHAUM & CRUMBLE -  FÜR 4 PERSONEN

© Max Maaßen 
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Regelmäßiges

montags

Yin Yoga 
offene Stunde · leicht-entspan-
nend · mit Stefanie · Yogaboot7
	 19.15 -20.30 h

dienstags

Bewegung für Kinder
Sporthalle Vidumestraße 
bis 5 Jahre:	 16.00-17.30 h
Iyengar/Vinyasa 
offene Stunde · mittel-fordernd
mit Bettina · Yogaboot7
	 19.00 -20.15 h

mittwochs

Gemeindebücherei St. Jo-
hannes Baptist
Vidumestr. 16
	 14.00 -18.00 h
Hatha Yoga 
offene Stunde · mittel · mit Ste-
fanie · Yogaboot7
	 19.15 -20.30 h
Bauch, Beine, Po
Sporthalle Vidumestraße
	 20.00-21.00 h

donnerstags

Rückenyoga 
offene Stunde · leicht-mittel
mit Andrea · Yogaboot7
	 18.00 -19.15 h

freitags

Kinderturnen
Sporthalle Vidumestraße 
ab 3 Jahre:	 16.00-17.30 h
ab 6 Jahre:	 17.30-19.00 h

samstags

Iyengar Yoga 
offene Stunde · mittel · mit 
Bettina · Yogaboot7
	 9.00 -10.15 h

Mi	 03.07.
KickArt
Fußballausstellung · Inge Brune
Tel.: 0172.5328157 · Forstmanns

15.00-18.00 h

Do	 04.07.
Pflegeberatung 
Tanja Meis · Forstmanns
	 10.30-12.00 h

Fr	 05.07.
KickArt
Fußballausstellung · Inge Brune
Tel.: 0172.5328157 · Forstmanns

15.00-18.00 h
Butterbrotmarkt 
by ArteMedis e.V. · LiveMusik von
Jazzpaña · mit neuer Weinaus-
wahl, Stauder-Bier & anderen 
Getränken  · verschiedene Lecke-
reien · kostenfreie Getränke für 
Kinder ·  Marktplatz Blankenstein

16.00-21.00 h

So	 07.07.
Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé im Stadtmuseum
15.00-17.00 h	 kostenlos

Mo	 08.07.
Ran an den Stoff!
Workshop - Einzeltermin · histori-
sche Handwerkstechniken: Färben, 
Walken, Weben und Spinnen 
von Textilien · Bastelkleidung, Es-

TERMINE



Hüttenstr. 50 | 45527 Hattingen
Telefon: 02324.56 85 998
praxis@weingarten-lymphtherapie.de
www.weingarten-lymphtherapie.de

Öffnungszeiten:
Mo:   9-18h   |   Di: 10-19h   |   Mi:   8-17h
Do:    8-18h   |   Fr:   7-14h

NEU
Eröffnung

sen und Trinken mitbringen · ab 
10 Jahre · Atelier Stadtmuseum
Anmeldung unter: 	204-3522  oder 
stadtmuseum@hattingen.de

Di	 09.07.
Ran an den Stoff!
Workshop - Einzeltermin · histori-
sche Handwerkstechniken: Färben, 
Walken, Weben und Spinnen von 
Textilien · Bastelkleidung, Essen 
und Trinken mitbringen · ab 10 
Jahre · Atelier Stadtmuseum
Anmeldung unter: 	204-3522  oder 
stadtmuseum@hattingen.de
10.00-14.00 h	 kostenfrei

Mi	 10.07.
Ran an den Stoff!
Workshop - Einzeltermin · histori-
sche Handwerkstechniken: Färben, 
Walken, Weben und Spinnen von 
Textilien · Bastelkleidung, Essen 
sen und Trinken mitbringen · ab 
10 Jahre · Atelier Stadtmuseum
Anmeldung unter: 	204-3522  oder 
stadtmuseum@hattingen.de
10.00-14.00 h	 kostenfrei

KickArt
Fußballausstellung · Inge Brune
Tel.: 0172.5328157 · Forstmanns

15.00-18.00 h

Do	 11.07.
Ran an den Stoff!
Workshop - Einzeltermin · histo-
rische Handwerkstechniken: Fär-
ben, Walken, Weben und Spinnen 
von Textilien · Bastelkleidung, 
Essen und Trinken mitbringen · ab 
10 Jahre · Atelier Stadtmuseum
Anmeldung unter: 	204-3522  oder 
stadtmuseum@hattingen.de
10.00-14.00 h	 kostenfrei
KickArt
Fußballausstellung · Inge Brune
Tel.: 0172.5328157 · Forstmanns

15.00-18.00 h

Fr	 12.07.
Ran an den Stoff!
Workshop - Einzeltermin · histori-
sche Handwerkstechniken: Färben, 
Walken, Weben und Spinnen von 

Mo-Fr: 8.00-20.00 h · Sa: 9.00-13.00 h

Sprockhöveler Str. 4 · 45527 Hattingen
Telefon: (02324) 239 73 97

info@bewegungsraum-lenfert.de
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Textilien · Bastelkleidung, Essen 
und Trinken mitbringen · ab 10 
Jahre · Atelier Stadtmuseum
Anmeldung unter: 	204-3522  oder 
stadtmuseum@hattingen.de
10.00-14.00 h	 kostenfrei
KickArt
Fußballausstellung · Inge Brune
Tel.: 0172.5328157 · Forstmanns

15.00-18.00 h

So	 14.07.
Kultur-Café
Förderverein Stadtmuseum e.V.
lädt zum Austausch ein · Café
im Stadtmuseum
	 14.00-18.00 h

Mo	 15.07.
Yoga und Meditation (3241W)
Sommerwochen-Kurs · unter 
professioneller Anleitung von 
Petra Kummert · 5 Termine · Ver-
anstaltungsraum Stadtmuseum 
18.00 - 20.00 h	 35,00 €

Mi	 17.07.
KickArt
Fußballausstellung · Inge Brune
Tel.: 0172.5328157 · Forstmanns

15.00-18.00 h

Do	 18.07.
Mitmachausstellung
Ferien-Workshop für Groß und 
Klein - Einzeltermin · Bastelklei-
dung, Essen und Trinken mitbrin-
gen · ab 5 Jahre in Begleitung; 
ab 10 Jahre alleine · Atelier Stadt-
museum · Anmeldung unter: 
204-3522  oder stadtmuseum@
hattingen.de
10.30-13.00 h	 4,00€

Fr	 19.07.
Mitmachausstellung
Ferien-Workshop für Groß und 
Klein - Einzeltermin · Bastelklei-
dung, Essen und Trinken mitbrin-
gen · ab 5 Jahre in Begleitung; 
ab 10 Jahre alleine · Atelier Stadt-
museum · Anmeldung unter: 
204-3522  oder stadtmuseum@

hattingen.de
10.30-13.00 h	 4,00€
KickArt
Fußballausstellung · Inge Brune
Tel.: 0172.5328157 · Forstmanns

15.00-18.00 h
Ein musikalischer Genuss
CouchConcert in gemütlicher 
Wohnzimmeratmosphäre · mit 
David Adrew Minchin und Chris 
Cassidy · Tickets unter: www.ar-
temedis.ruhr · Forstmanns
19.00-21.00 h	 22,00€

So	 21.07.
Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé im Stadtmuseum
15.00-17.00 h	 kostenlos

Mo	 22.07.
Yoga und Meditation (3240W)
Sommerwochen-Kurs · unter 
professioneller Anleitung von 



Petra Kummert · 5 Termine · Ver-
anstaltungsraum Stadtmuseum 
10.00 - 12.00 h	 35,00 €

Mi	 24.07.
KickArt
Fußballausstellung · Inge Brune
Tel.: 0172.5328157 · Forstmanns

15.00-18.00 h

Fr	 26.07.
KickArt
Fußballausstellung · Inge Brune
Tel.: 0172.5328157 · Forstmanns

15.00-18.00 h

Mo	 29.07.
Mitmachausstellung
Ferien-Workshop für Groß und 
Klein - Einzeltermin · Bastelklei-
dung, Essen und Trinken mitbrin-
gen · ab 5 Jahre in Begleitung; 
ab 10 Jahre alleine · Atelier Stadt-
museum · Anmeldung unter: 
204-3522  oder stadtmuseum@
hattingen.de
11.00-13.00 h	 4,00€

Di	 30.07.
Mitmachausstellung
Ferien-Workshop für Groß und 
Klein - Einzeltermin · Bastelklei-
dung, Essen und Trinken mitbrin-
gen · ab 5 Jahre in Begleitung; 
ab 10 Jahre alleine · Atelier Stadt-
museum · Anmeldung unter: 
204-3522  oder stadtmuseum@
hattingen.de
11.00-13.00 h	 4,00€

Mi	 31.07.
Mitmachausstellung
Ferien-Workshop für Groß und 
Klein - Einzeltermin · Bastelklei-
dung, Essen und Trinken mitbrin-
gen · ab 5 Jahre in Begleitung; 
ab 10 Jahre alleine · Atelier Stadt-
museum · Anmeldung unter: 
204-3522  oder stadtmuseum@
hattingen.de
11.00-13.00 h	 4,00€

Do	 01.08.
Mitmachausstellung
Ferien-Workshop für Groß und VON APRIL BIS OKTOBER

JEDEN 1. FREITAG IM MONAT
16.00 BIS 21.00 UHR

 Du  bist

    nicht  Du1

  wenn  Du  kein

Butterbrot

  hast
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Klein - Einzeltermin · Bastelklei-
dung, Essen und Trinken mitbrin-
gen · ab 5 Jahre in Begleitung; 
ab 10 Jahre alleine · Atelier Stadt-
museum · Anmeldung unter: 
204-3522  oder stadtmuseum@
hattingen.de
10.00-12.00 h	 4,00€

Fr	 02.08.
Mitmachausstellung
Ferien-Workshop für Groß und 
Klein - Einzeltermin · Bastelklei-
dung, Essen und Trinken mitbrin-
gen · ab 5 Jahre in Begleitung; 
ab 10 Jahre alleine · Atelier Stadt-
museum · Anmeldung unter: 
204-3522  oder stadtmuseum@
hattingen.de
10.00-12.00 h	 4,00€
Butterbrotmarkt 
by ArteMedis e.V. · LiveMusik von
Jazzpaña · mit neuer Weinaus-
wahl, Stauder-Bier & anderen 
Getränken  · verschiedene Lecke-
reien · kostenfreie Getränke für 
Kinder ·  Marktplatz Blankenstein

16.00-21.00 h

So	 04.08.
Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé im Stadtmuseum
15.00-17.00 h	 kostenlos

So	 11.08.
Kultur-Café
Förderverein Stadtmuseum e.V.
lädt zum Austausch ein · Café
im Stadtmuseum
	 14.00-18.00 h
KHEO QUARTETT
Steichkonzert · Neuinterpreta-
tion von Popsongs, Filmmusik 
und klassischen Meisterwerken 
mit Sebastian Thiele (Violine), 
Jana Fuchs (Violine), Leonie 
Kampmeier (Viola) und Jonas 
Wolf (Violoncello)  · Tickets unter:
www.artemedis.ruhr · Forstmanns
17.00-19.00 h	 22,00€

Di	 13.08.
Mitmachausstellung
Ferien-Workshop für Groß und 

Klein - Einzeltermin · Bastelklei-
dung, Essen und Trinken mitbrin-
gen · ab 5 Jahre in Begleitung; 
ab 10 Jahre alleine · Atelier Stadt-
museum · Anmeldung unter: 
204-3522  oder stadtmuseum@
hattingen.de
10.00-12.00 h	 4,00€

Mi	 14.08.
Mitmachausstellung
Ferien-Workshop für Groß und 
Klein - Einzeltermin · Bastelklei-
dung, Essen und Trinken mitbrin-
gen · ab 5 Jahre in Begleitung; 
ab 10 Jahre alleine · Atelier Stadt-
museum · Anmeldung unter: 
204-3522  oder stadtmuseum@
hattingen.de
10.00-12.00 h	 4,00€

So	 18.08.
Spiel mit! Spielnachmittag
rund 50 versch. Brett-, Würfel- 
und Kartenspiele · 12-88 Jahre
Museumscafé im Stadtmuseum
15.00-17.00 h	 kostenlos



Der Abdruck der Veranstal-
tungstermine ist kostenlos. Es 
besteht kein Rechtsanspruch 
auf Veröffentlichung. Für die 
Richtigkeit und Vollständig-
keit wird keine Gewähr über-
nommen. Änderungen nach 
Redaktionsschluss werden im 
Online-Kalender überarbeitet.
Siehe: www.derblankensteiner.de/
kalender Scannen 
den QR-Code und den
Kalender importieren.

Mi	 21.08.
RollingExil
OpenAir-Hutkonzert · Ruhr Kultur
näheres unter www.artemedis.ruhr
Marktplatz Blankenstein
	 19.00-21.00 h

Fr	 23.08.
KickArt
Fußballausstellung · Inge Brune
Tel.: 0172.5328157 · Forstmanns

15.00-18.00 h
LehrerBigBand Nrw e.V.
Jazz-Konzert · Ruhr Kultur
näheres unter www.artemedis.ruhr
ev. Kirche Winz-Baak
19.00-21.00 h	 15,00€

Sa	 24.08.
Ein musikalisches Erlebnis
CouchConcert · mit Stefan und 
Anna Wiesbrock  · bekanne 
Cover-Popsongs und eigene 
Kompositionen  · Tickets unter:
www.artemedis.ruhr · Forst-
manns
19.00-21.00 h	 18,00€

Fr	 30.08.

Abdelkarin
Plan Z - jetzt will er´s wissen!
Comedy-Solo · Kleine Affäre
19.00 h 	 27,00€

Sa	 31.08.

Sebastian Rüger
Hätt´ich doch ne´ Diagnose! 
Comedy-Solo · Kleine Affäre
19.00 h 	 25,00€

Das KläppchenDas Kläppchen
Mirco Kramer
Marktplatz 12
45527 Hattingen
 0178.256 50 60

Öffnungszeiten:
Mo - So:  17 - 24h
Bei Bundesliga:
Sa & So:  ab 15h



42 ADRESSEN

Lokale

Asia Palast
Wittener Straße 1 · Tel.: 68 79 89
asiapalasthattingen@gmail.com 
Mo, Mi-Sa	 12.00-15.00 h
	 17.00-22.30 h
Di (außer feiertags)	 geschlossen

Burg Blankenstein
Burgstraße 16 · Telefon: 332 31
(Parkplätze: Im Tünken)
www.burgblankenstein.de
Mo (außer feiertags)	 geschlossen
Di-Fr	 18.00-23.00 h
Sa	 14.00-23.00 h
So	 11.00-23.00 h

Café Z
Hauptstraße 1 · Telefon: 265 86
Mo	 geschlossen
Di-So	 10.00-19.00 h

Comedor
Burgstraße 2 · Telefon: 344 17 97
info@comed-or-hattingen.de
Mo-Mi	 geschlossen
Do-Sa	 17.00-23.00 h
So	 16.00-21.30 h

Das Kläppchen
Sky & DAZN - Sportsbar
Marktpl. 12 · Tel.:	
0178.256 50 60
Mo-So	 17.00-00.00h
Bei Bundesliega: Sa & So	 ab 15h

Eiscafé Filippin
Marktplatz 7 · Telefon: 332 10
Mo	 geschlossen
Di-So	 12.00-18.00 h

Haus Kemnade
An d. Kemnade 10 · Tel.: 933 10
haus.kemnade@t-onl ine.de
Mo-Di	 geschlossen
Mi-Sa	 12.00-22.00 h
So	 12.00-21.00 h

Kavala
Hauptstraße 8 · Tel.: 320 06
Mo-Sa	 17.00-22.00 h
Sa-So	 außerdem 12.00-14.00h

Pilgrims Höhe
Wittener Str. 30 · Tel.: 683 99 90
Mo-Di	 geschlossen
Mi-Do	 17.00-21.00 h
Fr	 17.00-22-00 h
Sa	 13.00-22.00 h
So	 12-00-21.00 h

Kultur & Vereine

ArteMedis e.V.
„Das Forstmanns“
Marktpl. 15 · Tel.: 0175.590 44 59
mail@artemedis.ruhr
Öffnungszeiten nach Absprache

Bürgerges. Blankenstein e.V
Postfach: 84 30 33  ·  Tel.: 39 13 93
info@blankenstein.ruhr

Das Deutsche Aphorismus-
Archiv (DAphA) Hattingen  e.V.
Marktpl. 1-3 · Tel.: 0172. 24 8 3 2 16
aphorismus@hattingen.de

DLRG Hat./Blankenstein e.V.
Ruhrdeich 16 · Telefon: 234 11
info@hattingen.dlrg.de

Förderverein des kath. Gemein-
dehauses Hat./Blankenstein
Vidumestraße 22   ·   admin@
gemeindehaus-blankenstein.com

Förderverein der VHS Hat. e.V.
Marktpl. 4 · Tel.: 0177 564 62 35
kontakt@fv-vhshattingen.de

Gethmannscher Garten
Durchgang Marktplatz/ Museum



info@bewegungsraum-lenfert.de
Mo-Fr	 8.00-20.00 h
Sa	 9.00-13.00 h

Ruderverein Blst.-Welper e.V
Zu den Sieben Hämmern 12
vorstand@
ruderverein-blankenstein.de

TUS Blankenstein1970 e.V.
Bermes Feld 22
Telefon:	 0151.68 84 90 64
vorstand@tus-blankenstein.de

Yogaboot7
Hauptstraße 7 · Telefon: 9218572
Info@yogaboot7.de

Sonstiges
Kath. Bücherei St. Joh. Baptist
Vidumestraße 1 · Telefon.: 331 88
Mi	 14.00-18.00 h

Bürgertreff/ Musemscafé
Marktplatz 1-3

Der Küsterladen
Burgstraße 3  ·  Telefon: 321 77
Mo-Sa	 15.00-18.00 h
So	 geschlossen

Heimatverein Blankenstein e.V
Postfach 84 30 34, 45513 Hattingen 
Telefon:	 0172.801 44 72

Kleine Affäre
Marktpl. 19 · Tel.:	0173.902 07 42
info@kleine-affaere.de
Mo, Di, Fr	 geschlossen
Mi, Do, Sa	 15.00-18.30 h
So	 14.00-18.00 h

Stadtmuseum Hattingen
Förderverein
Marktplatz 1-3  ·  Tel.: 204 35 22
stadtmuseum@hattingen.de
Mo-Di	 geschlossen
Mi-Fr	 15.00-18.00 h
Sa-So	 11.00-18.00 h

vhs Hattingen
Marktpl. 4  ·  Tel.: 204 35 11, -12, -13)
vhs@hattingen.de
Mo-Di	 8.30 - 15.30 h
Do	 8.30 - 18.00 h
Fr	 8.30 - 12.00 h
Mi, Sa, So	 geschlossen

Fitness & Sport
Bewegungsraum Lenfert
Sprockhöveler Straße 4
Telefon:	 239 73 97
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WH Autozentrum Witten/Hattingen GmbH
Blankensteiner Straße 71, 45527 Hattingen, Tel. 02324 96310

Ihr Volkswagen Partner

Der 

Leasing-Sonderzahlung: 2.500,00 €
Laufzeit: 24 Monate 
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

24 mtl. Leasingraten à 223,00 €1
zzgl. Lease&Care Paket S mtl. à  25,00 €2
24 mtl. Gesamtleasingraten à  248,00 €

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig.

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungs-
stand abweichen. Gültig bis zum 30.06.2024. Stand 06/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  
1 Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt. 2 Kostenübernahme für Wartungs- und Inspek- 
tionsarbeiten laut Herstellervorgabe inkl. Lohn- und Materialkosten (gilt nicht für Verschleißteile).

ID.3 Pure 125 kW (170 PS) 52 kWh 1-Gang-Automatik
Energieverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 15,2; CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 0
Ausstattung: Spurhalteassistent „Lane Assist“, Notbremsassistent „Front Assist“, Fernlichtassistent „Light Assist“, Klimaanlage  
„Climatronic“, schlüsselloses Startsystem „Keyless Start“, Radio „Ready 2 Discover Max“, App-Connect Wireless u. v. m. 
Lackierung: Costa Azul Metallic/Schwarz

Jetzt für 248,00 €1, 2  
mtl. leasen


